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Notrufe und Bereitschaftsdienste

Notrufe:

Polizei 110
Feuer/Rettungsdienst 112
Hufelandkrankenhaus Bad Langensalza 03603/8550

Rettungsdienste:

Rettungsleitstelle Mühlhausen 03601/19222
Polizeiinspektion Bad Langensalza 03603/8310
Polizeiinspektion Mühlhausen 03601/4510
Kontaktbereichbeamter, Herr Guttulsröd 036041/41939

Versorgungsbetriebe:

Energie:
E.ON Thüringer Energie
(auch bei Störungen) 0180 2 69 69 61
Erdgas:
bei Störungen: 0800/6 86 11 77
Trinkwasser:
Verbandswasserwerk Bad Langensalza
während der Dienstzeiten 03603/84070
außerhalb der Dienstzeiten 03603/840730
Abwasser:
AZV „Mittlere Unstrut“
Hüngelsgasse 13
99947 Bad Langensalza 03603/ 84070

Für die Gemeinden Kutzleben/Lützensömmern
Trinkwasser: 0800/0725175
Abwasser: 0800/3634800
Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda
Bahnhofstr. 28
99610 Sömmerda
Sprechzeiten des Kontaktbereichbeamten:
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr Im Rathaus, Zimmer 18

Ärztlicher Notdienst

für den Altkreis Bad Langensalza

Im Hufeland-Klinikum Bad Langensalza steht eine Anlaufpraxis für alle
gehfähigen Patienten, die akut erkrankt sind, zur Verfügung.
Diese Anlaufpraxis ist zu folgenden Zeiten geöffnet und ärztlich besetzt:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Dringende Hausbesuche sind unter der Rufnummer 0180 5884123120
(eventuell 112) anzumelden.
Der Hausbesuchsdienst sollte jedoch nur angefordert werden, wenn die
gesundheitlichen Einschränkungen so erheblich sind, dass ein Aufsu-
chen des Arztes in der Notdienstzentrale im Hufeland-Klinikum Bad
Langensalza nicht möglich ist.
Zusätzlich zum allgemeinen Notdienst ist ein augenärztlicher Notdienst
mit dem Bereich Mühlhausen eingerichtet.
Die Telefonnummer sowie die Praxisanschrift des diensthabenden Au-
genarztes kann über die Rettungsleitstelle des Unstrut-Hainich-Kreises
03601-19222 (eventuell 112) erfragt werden.

Notfalldienst für den Bereich Bad Tennstedt, Herbsleben

Montag, Dienstag, Donnerstag 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Gerade Kalenderwoche Ungerade Kalenderwoche
Mo.: Dr. med. Kley Dipl. Med. Beylich
Die.: Dr. med. Arand Dipl. Med. Kämpf
Do.: Dipl. Med. Funke Dr. med. Klemmer

Redaktionsschluss

für das nächste Mitteilungsblatt ist
am Dienstag, dem 07. Februar 2012, 18.00 Uhr

im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt, Rathaus,
Zimmer 7.
Die E-Mail-Adresse für Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt lautet:

mitteilungsblatt@vg.badtennstedt.de
Atzrott
Gemeinschaftsvorsitzender

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Schmerzpatienten wenden sich bitte an folgende Service-Nummer:
01805-908077

oder unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine Datenbank für die Su-
che nach zahnärztlichen Notdiensten zur Verfügung.

Öffnungszeiten Apotheken:

Rats-Apotheke in Bad Tennstedt

Tel. 036041-57048
Montag, Dienstag,
Mittwoch und Freitag 08.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 20.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr

Apotheke in Kirchheilingen

Tel. 036043-70216
Montag bis Freitag 08.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 13.00 Uhr

Amtlicher Teil

Information zur Festsetzung der Grundsteuer -

Mehrjahresbescheide

Das Steueramt der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt informiert
alle Steuerpflichtigen der Mitgliedsgemeinden und der Stadt Bad Tenn-
stedt, dass in diesem Jahr erstmals Mehrjahresbescheide für die
Grund- und Hundesteuer versandt werden.
Sofern also künftig keine Änderungen (z.B. beim Grundsteuermessbe-
trag, den Besitzverhältnissen) erfolgen, ist der festgesetzte Grundsteu-
erbetrag auch in den folgenden Jahren zu entrichten ohne das hierfür
ein gesonderter Bescheid ergeht.
Nutzen Sie daher die Vorteile des Bankeinzugsverfahrens! Dazu einfach
abgedrucktes Formular ausfüllen und im Rathaus abgeben.
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Nichtamtlicher Teil

Veranstaltungen in der VG
im Jahr 2012 in der Übersicht

Hier eine Übersicht über die uns bisher gemeldeten Veranstaltungstermine.
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit. Wir sind ständig bemüht, den Veranstal-
tungsplan zu erweitern und zu aktualisieren, um unsere Einwohner und
Gäste auf Ihre Veranstaltungen aufmerksam zu machen.
Nutzen Sie diese kostenlose Werbung und teilen Sie uns bitte die Termine mit!
(Telefon SG Kultur/Fremdenverkehr, 036041-38026 oder baerbel.so-
la@vgbadtennstedt.de
oder an webmaster@badtennstedt.de )

28. Januar Fröhliche Spinnstube im Haus des Gastes
Bad Tennstedt - Beginn 14.00 Uhr

28. Januar Fasching in Tottleben
03. -
05. Februar „4 x 11 Jahre SCV“

03.02. 20.11 Uhr 1. Prunksitzung in
Sundhausen

04.02. 18.11 Uhr 2. Prunksitzung
05.02. 15.00 Uhr Kinderfasching

20. Februar Rosenmontagsumzug in Bad Tennstedt
28. April
- 01. Mai Feiern in den Mai mit Maibaumstellen auf dem

Rathausplatz Bad Tennstedt
30. April Countryabend des Sportvereins Sundhausen

20 Uhr/Saal Sundhausen
ab 11. Mai Der Kultur und Heimatverein setzt in diesem Jahr die

Geschichte des „Schwarzen Fritz“ fort und veranstaltet
in verschiedenen Lokalitäten in Bad Tennstedt
Räuberdinner:
11.5.2012 - Thema Hochzeit
12.5.2012 - Thema Jagdgesellschaft
16.5.2012 - Thema Unter Räubern
01.6.2012 - Thema Ratssitzung
02.6.2012.- Thema Kirchweih
Am 30.6.2012 findet dann ein großes Spektakel in der
Innenstadt statt mit Höhepunkt - Hinrichtung des
Schwarzen Fritz auf dem Marktplatz Bad Tennstedt

13. Mai Eröffnung Bad Tennstedter Musiksommer und
Veranstaltungen zum Deutschen Walking-Tag /Anwas-
sern sowie Seniorensportfest des Kreises

25. - 28. Mai Sundhäuser Pfingsfest mit Maibaum Stellen, Pfingst-
tanz, Ständchen usw.

16. Juni Thüringenausscheid der Jugendfeuerwehren -
Gruppenstafette - in Tottleben

15. - 17. Juni Sommer-, Dorf- und Sportfest in Tottleben mit Treffen
der Alters- u. Ehrenabteilungen der FFw

22. - 24. Juni Maienfest in Sundhausen
29. Juni -
01. Juli Veranstaltungen zu „20 Jahre VG“ und zum Heimat-

und Brunnenfest in Bad Tennstedt
13. - 15. Juli Jugendfeuerwehrzeltlager in VG in Kirchheilingen
19. August Fest der Chöre in der Trinitatiskirche Bad Tennstedt
08. Sept. Strohballenfest in Bad Tennstedt
08. Sept. Konzert mit “Tenöre 4 You in der Gottesackerkirche

„St. Nicolai“ in Bad Tennstedt - Beginn 19.30 Uhr
09. Sept. Veranstaltungen zum „Tag des offenen Denkmals“

in verschiedenen Orten der VG, u. a.:
Hoffest auf dem Edelhof in Mittelsömmern
Backhausfest in Blankenburg

16. Sept. Abschluss des Bad Tennstedter Musiksommers
19. -
21. Oktober Kirmes in Sundhausen
26. -
28. Oktober Kirmes in Tottleben
07. -
09. Dez. Weihnachtsmarkt in Bad Tennstedt
08. Dez. Seniorenweihnachtsfeier der Verwaltungsgemeinschaft
12. Dez. Weihnachtliche Veranstaltung mit den Kindereinrichtun-

gen der VG auf dem Rathaussaal in Bad Tennstedt

Veranstaltungen des Unstrut-Hainich-Kreises
(zur Information und Berücksichtigung bei der Planung Ihrer Veranstal-
tungen)
21. Januar Ball des Ehrenamtes
03. März Tanzturnier im karnevalistischen Garde- und Showtanz

in der Zweifeldersporthalle in Bad Tennstedt
22. April Kommunalwahl (Landräte u. hauptamtl. Bürgermeister)
05./06. Mai Hainich Grand Prix im Feld und Jagdbogenschießen

in Schlotheim
17. Juni Kreistrachtenfest in Oberdorla
01. Juli Kreissängertreffen im Puschkinhaus in Mühlhausen
26. - 29. Juli Kreisseniorenfest
29./30. Sept. Traditionsfest in Görmar

Regelschule „Novalis

Freitag, der 13.

Bad Tennstedt: „Haus des Gastes“
Vergangene Woche, am Freitag, dem 13. trafen sich die Schüler der
Klasse 6a der Regelschule „Novalis“ im „Haus des Gastes“ zu einer Le-
senacht. Gemeinsam mit ihrer Lehrerin Petra Schiel hatten sie sich im
vergangenen Jahr am Leseförderprojekt der Bibliothek „Durch Lesen
punkten“ beteiligt und diese Lesenacht gewonnen. Nun war es endlich
soweit und auch der Umstand, das dieses Datum auf Freitag den 13.
fiel, schreckte die Schüler nicht ab. Um 18.00 Uhr trafen dann auch die
Schüler ein und bauten ihre Betten, Luftmatratzen wurden aufgeblasen
und die Schlafsäcke ausgerollt. Auch Chips und Popcorn wurde ausge-
packt, die Stereoanlage aufgebaut und der Abend mit einer Disco ein-
geweiht. Als dann die Pizzas vom „Mac Döner“ kamen, auch die Kolle-
ginnen der Stadtinformation hatten Pizza gebacken, stürzten sich alle
auf das leckere Essen. Abräumen und Aufwasch verteilte die Lehrerin
Petra Schiel auf die Schüler und Tom und Tobias übernahmen diesen
Dienst. Zwischenzeitlich hatten die Schüler für die Bibliotheksleiterin
Frau Seidl und ihre Lehrerin Frau Schiel ein kleines Theaterstück einge-
übt und führten dies nun auf. Gegen 21.00 Uhr ging es dann raus zur
Nachtwanderung. Mit einer Taschenlampe bewaffnet spukten sie durch
den Kurpark und sammelten für den nächsten Programmpunkt Blätter,
Steine, Zweige oder Zapfen. Wieder im warmen Saal bekamen die
Schüler 10 Minuten Zeit sich kreativ zu beschäftigen und aus den ge-
sammelten Materialien Monster oder Geister, Mumien oder Zombies zu
basteln und sich dabei eine gruselige Geschichte zu überlegen, die vom
Freitag den 13. handelt. Frau Seidl und Frau Schiel waren überrascht
wie kreativ und phantasievoll die Schüler sich ausdrücken können und
welch wunderbar gruselige Geschichten sich die Schüler ausdachten.
Anschließend wurden die Schlafanzüge angezogen und die Zähne ge-
putzt und die Schüler machten es sich auf den Matratzen bequem. Jetzt
las Frau Seidl von der Bibliothek und stellte gruselige Bücher vor, die
von Werwölfen, Vampiren oder mystischen Prophezeiungen handelten.
Im Anschluss holten die Schüler ihre Bücher hervor und schmökerten
oder unterhielten sich. Die Nacht war recht kurz, denn erst 3.30 Uhr war
dann Ruhe im Haus und gegen halb sieben klingelte schon der Wecker.
Nachdem sich die Kids angezogen hatten, wurde aus den Luftmatratzen
die Luft herausgelassen und die Taschen gepackt, während die beiden
Betreuerinnen mit den Schülern ein leckeres Frühstück vorbereiteten
und bei der „Bäckerei Hellmund“ die bestellten Brötchen abgeholt wur-
den. Anschließend wurde noch aufgeräumt und sauber gemacht und
gegen 9.00 Uhr kamen die Eltern, um die Schüler wieder abzuholen.
Gleich am Dienstag besuchte die Klasse die Bibliothek und fragte nach
einer Wiederholung, denn es hat sehr viel Spaß gemacht.

Tim und Vanessa

Laura, Eloise und Jasmin (v. li.)
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Sophie, Lisa und Marie (v. li.)

Tobias, Jonas und Enrico (v. li.)

Stadt Bad Tennstedt

Amtlicher Teil

Thüringer Verordnung zur Aufhebung von
Wasserschutzgebieten in der Stadt Bad Tennstedt

Vom 14. November 2011
Auf Grund des § 51 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des Wasserhaushaltsgesetzes
vom 31. Juli 2009 (BGBl. IS. 2585), geändert durch Artikel 12 des Ge-
setzes vom 11. August 2010 (BGBl. IS. 1163), und der §§ 28 Abs. 1, 103
Abs. 2, 105 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 Buchst, a und 130 Abs. 2 des Thüringer
Wassergesetzes (ThürWG) in der Fassung der Neubekanntmachung
vom 18. August 2009 (GVBI. S. 648) verordnet das Thüringer Landes-
verwaltungsamt:

Artikel 1
(1) Die Trinkwasserschutzzonen l und II des mit Beschluss des Kreista-
ges Bad Langensalza über die Festlegung von Schutzgebieten für die
Wasserentnahme aus dem Grund- und Oberflächenwasser zur Trink-
wassergewinnung auf dem Territorium des Kreises Bad Langensalza
vom 19. Mai 1977, Nr. 72-19-3/77, zuletzt geändert durch Verordnung
vom 17. März 2010 (ThürStAnz Nr. 17/2010 S. 509), festgesetzten Trink-
wasserschutzgebietes für die in seiner Anlage 1 „Trinkwasserschutzzo-
nen Kreis Bad Langensalza“ aufgeführten Trinkwassergewinnungsanlage
MBL 4830 Großvargula
2. Bad Tennstedt
2.1. Brunnen Bad Tennstedt
werden teilweise, bis zu der in Artikel 3 Absatz 3 näher beschriebenen
Grenze, aufgehoben.
(2) Die Fläche der unter Absatz 1 aufgehobenen Schutzzonen I und II
verbleibt in der Schutzzone III weiterer Wassergewinnungsanlagen.

Artikel 2
(1) Die Trinkwasserschutzzonen l und II des mit Beschluss des Kreista-
ges Bad Langensalza vom 20. März 1986, Nr. 56, über die Neufestle-
gung von Schutzgebieten für die Wasserentnahme aus dem Grund- und
Oberflächenwasser zur Trinkwasserversorgung auf dem Territorium des
Kreises Bad Langensalza als Ergänzung zum Beschluss Nr. 72-19-3/77

des Kreistages Bad Langensalza vom 19. Mai 1977, zuletzt geändert
durch Verordnung vom 17. März 2010 (ThürStAnz Nr. 17/2010 S. 509),
festgesetzten Trinkwasserschutzgebietes für die in seiner Anlage 1
„Trinkwasserschutzzonen Kreis Bad Langensalza“ aufgeführten Was-
sergewinnungsanlagen
MBL 4830 Großvargula
1. Bad Tennstedt
1.1. Brunnen Bad Tennstedt
1.4. Neubohrung Bad Tennstedt - am Bruchteich
werden teilweise, bis zu der in Artikel 3 Absatz 3 näher beschriebenen
Grenze, aufgehoben.
(2) Die Fläche der unter Absatz 1 aufgehobenen Schutzzonen I und II
verbleibt in der Schutzzone III weiterer Wassergewinnungsanlagen.

Artikel 3
(1) Die örtliche Lage der in dieser Verordnung aufgehobenen Schutzzo-
nen I und II in der Gemarkung Bad Tennstedt der Stadt Bad Tennstedt
im Unstrut-Hainich-Kreis ergibt sich aus der als Anlage zu dieser Ver-
ordnung im Maßstab 1 ; 25 000 veröffentlichten Übersichtskarte. Die
Übersichtskarte ist Bestandteil dieser Verordnung.
(2) Die Fläche der aufgehobenen Schutzzonen ! und II, die in der
Schutzzone III weiterer Wassergewinnungsanlagen verbleibt, ist kreuz-
schraffiert und mit einer durchbrochenen Linie umrandet, dargestellt.
(3) Der geänderte Verlauf der in den Artikeln 1 und 2 teilweise aufgeho-
benen, jedoch für eine weitere Wassergewinnungsanlage fortbestehen-
den Schutzzone II, ergibt sich aus der niedergelegten Liegenschaftskar-
te, die aus den Karten blättern 1 bis 3, jeweils im Maßstab 1 :1 000
besteht Die nunmehr bestehende Schutzzonengrenze ist durch eine
durchbrochene, markierte Linie dargestellt. Die Markierung „W Ii“ zeigt
zur verbleibenden Schutzzone II. Maßgeblich für den Grenzverlauf ist
die Eintragung in dieser Karte mit der Außenkante des Begrenzungsstri-
ches. Die niedergelegte Liegenschaftskarte ist Bestandteil dieser Ver-
ordnung.
(4) Die Liegenschaftskarte wird im Thüringer Landesverwaltungsamt,
Obere Wasserbehörde, Weimarplatz 4, 99423 Weimar, niedergelegt und
archivmäßig verwahrt. Sie kann während der Dienststunden von jeder-
mann kostenlos eingesehen werden. Gleiches gilt für die Ausfertigung
dieser Karte, die bei der Unteren Wasserbehörde des Unstrut-Hainich-
Kreises aufbewahrt wird.

Artikel 4
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Weimar, 14. November 2011
Landesverwaltungsamt
Der Präsident
Stephan

Landesverwaltungsamt
Weimar, 14.11.2011
Az.: 440-8821.05-323/2010-16064004
ThürStAnzNr. 51/2011 S, 1810-1811

Anhang
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Nichtamtlicher Teil

Traditionsturnier
der Ü35 Bad Tennstedt / Ballhausen

Unser alljährliches Fußball - Traditionsturnier findet am
25.02.2012 ab 10:00 Uhr

in der Sporthalle Bad Tennstedt statt.
Hierzu laden wir alle Sportfreunde und Interessierte herzlich ein.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Ü35 Bad Tennstedt / Ballhausen

AWO-Kindertagesstätte „Haus Sonnenschein“

Rückblick Weihnachtsmarkt

Am 02.12.2011 fand der Weihnachtsmarkt in der AWO-Kindertagesstät-
te „Haus Sonnenschein“ statt. Mit viel Einsatz und Liebe wurde alles
vorbereitet. Jede Gruppe bastelte fleißig, die Eltern haben Plätzchen
gebacken und so konnte nun der große Tag kommen.
Leider spielte das Wetter dieses Jahr nicht so recht mit. Es musste im-
provisiert werden, aber darin sind ja alle geübt.

Aus diesem Grund fand das Programm auf der Terrasse im Garten statt.
Den wunderschönen Weihnachtsbaum spendierte Fam. Engler.
Von der Stadt Bad Tennstedt erhielten wir eine Maltafel für den Hof. Hier
können sich die kleinen kreativen Köpfe so richtig entfalten.
Außerdem gab es wieder zahlreiche Bastelstraßen. An denen konnten
unter anderem Eichhörnchen, Weihnachtsvögel, Sterne und Weih-
nachtsengel gebastelt werden.
Ein weiteres Highlight waren die Schokofrüchte sowie die Waffelherzen.
Hier waren die ehem. Kolleginnen Tante Betty, Tante Helga und Tante
Siegrid mit großer Begeisterung am Werk.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei allen bedanken, die uns
im Jahr 2011 unterstützt haben.
Wir hoffen die gute Zusammenarbeit auch im Jahr 2012 fortsetzen zu
können.

Der Feuerwehrverein Bad Tennstedt e.V.

führt am
Freitag, dem 24. Februar 2012,
um 19.00 Uhr im Gerätehaus Bad Tennstedt
seine Jahreshauptversammlung

durch.
Hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder recht herzlich ein.
Ein Pendelverkehr ist ab 18.30 Uhr an der Bushaltestelle ehemalige
B176 eingerichtet.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Jahresbericht Vereinsvorsitzende
4. Jahresbericht Wehrführer
5. Jahresbericht Jugendwart
6. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2011
8. Verabschiedung des alten Vorstandes
9. Neuwahl des Vorstandes
10. Wahl des Versammlungsleiters
11. Wahl des Vorsitzenden
12. Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden
13. Wahl des Schatzmeisters
14. Wahl des Schriftführers
15. Wahl der vier Beisitzer
16. Grußwort der Gäste
17. Verschiedenes / Ehrungen
18. Kassierung Jahresbeitrag
19. Kartenvorverkauf Stiftungsfest
Weiterhin möchten wir mitteilen, dass der Treffpunkt zum 127. Stiftungs-
fest am Samstag, dem 10.03.2012, um 14.00 Uhr auf dem Marktplatz ist.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Der Vorstand
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Achtung!!! Altpapiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt
findet am Samstag, dem 18. Februar 2012, ab 10.00 Uhr statt.
Das Papier müsste spätestens 10.00 Uhr bereitstehen.
Wir möchten alle Einwohner von Bad Tennstedt bitten, uns reichlich Pa-
pier frei zugänglich zur Verfügung zu stellen.
Das Papier muss nicht gebündelt sein, es kann auch in Kartons oder
Plastiktüten gesammelt und an die Straße gelegt werden.

Bitte beachten!!! Ab sofort sammeln wir bis auf weiteres keine
Pappe mehr.

Folgende Papierarten werden gesammelt:
- Zeitungspapier, Kataloge, Zeitschriften, sonstige Buntware (Flyer,

Broschüren etc.), Bücher -

NEU!!! Wir sammeln auch alte CD´s und DVD´s.

Wir möchten darauf hinweisen, dass das Papier ab Bereitstellung Ei-
gentum der Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt ist.
Vielen herzlichen Dank.
Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt

Gemeinde Ballhausen

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Bruchstedt

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Kirchheilingen

Nichtamtlicher Teil

Eine bewegte Adventszeit

Im „bewegten Adventskalender“ überraschten wir bereits zum 4. Mal un-
sere Sponsoren im Ort.
Mit einem kleinen weihnachtlichen Programm wollten wir DANKE sa-
gen, für ihre Unterstützung im vergangenen Jahr. Egal ob Gedichte, Lie-
der oder Tänze, die Freude aller Mitarbeiter war groß!
Jeden Tag war eine andere Gruppe im Dorf unterwegs und suchte das
Kalendertürchen im Fenster der Firma.
Bedanken möchten wir uns bei:
- Firma Rene Müller
- Frau Matschulat
- Zahnarzt Dr. Himpel
- Apotheke am Anger Andrea Himpel
- Etikettendruckerei Jörg Bohn
- Frisörsalon Katrin Röder
- Physiotherapie Marlies Witzel
- Planungsbüro Axel Weber
- Agrargenossenschaft Kirchheilingen
- Sparkassenfiliale / Fr. Weber
- Geschenkartikel / Fr. Röth
- Gemeindeverwaltung Hr. Schwarzkopf und Fr. Bohn
- Blumenhaus Wicki
- Bäckerei Axel Bergfeld
- Kirchheilinger Fensterbau GmbH
- Elektro GmbH Ralf Schwarzkopf
- Maurermeister Andreas Stiemer
- Ralf Richter
- Metallbau Werner Büchner
- Evangl. Pfarrerinnen Fr. Wohlfahrt und Fr. Eisert
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Außerdem feierten wir auch im Dezember unser traditionelles Lichterfest.
Unsere Einrichtung war festlich mit Lichterketten und Kerzen ge-
schmückt.
Alle Eltern, Geschwister und Großeltern waren eingeladen, dem Pro-
gramm der Kinder zu lauschen. Danach luden die Erzieherinnen zu ei-
nem „Konzert am Himmelszelt“ ein.
Trotz stürmischen Wetters machten wir uns gemeinsam mit den „Anger-
musikanten“ und der Freiwilligen Feuerwehr Kirchheilingen zum Later-
nenumzug durch unseren Ort auf.
Zurück in der Kita konnten sich alle an Würstchen, Glühwein und Kin-
derpunsch stärken. Den Mitarbeitern der AWO- Begegnungsstätte „Treff
mit Herz“ Kirchheilingen danken wir dafür.
Natürlich hatte auch der Weihnachtsmann uns nicht vergessen, und
schickte seine Wichtel nach Kirchheilingen.
Durch die Unterstützung des AWO-Ortsvereins war die Veranstaltung
ein gelungenes Fest.
Alles Gute für das neue Jahr sagen die Kinder und Erzieherinnen
der AWO Kita „Am Igelsgraben“ Kirchheilingen.

Der Heimatverein Kirchheilingen

lädt zu einem Vortrag über

„Die Geschichte des Fliegerhorstes Langensalza“
recht herzlich ein!
Der Referent ist der Autor des gleichnamigen Buches, Herr Hans-Joa-
chim Blankenburg.
Ort: Kirchheilingen, Gemeindeschänke
Zeit: Freitag, 03. Februar, 19.30 Uhr

Der Heimatverein Kirchheilingen lädt ein
zum Gehölzschnittkurs

in`s Öbsterstübchen
in Kirchheilingen!

Dipl. Gärtner Ingo Rintisch aus Herbsleben zeigt alle wichtigen Schritte
für den richtigen Gehölzschnitt und gibt Ihnen umfangreiche Informatio-
nen zu Schnittzeitpunkt und –technik sowie der anschließenden Pflege
von Obstgehölzen.
Die Veranstaltung besteht aus einer theoretischen Anleitung und einem
praktischen Teil.
Jeder Teilnehmer kann unter fachkundiger Anleitung Schnitterfahrungen
sammeln.
Wann: Samstag, 11. Februar 2012
Beginn: 14.00 Uhr
Wo: Öbsterstübchen in Kirchheilingen,

ehemaliges Bahnhofsgelände
Teilnahme-
gebühr: 5 Euro
Hier werden, neben der gastronomischen Versorgung, auch Kaffee &
Apfelkuchen angeboten!
Alle obstbaulich interessierten Bürger sind hierzu herzlich eingeladen!
Kontaktdaten:
Heimatverein Kirchheilingen e.V.
Herr Hartmut Dölle
Tel.: 036043/72040 oder Mobil: 0172 368 3734

Gemeinde Kutzleben

Amtlicher Teil

Amtliche Bekanntmachung des
Abwasserzweckverbandes „Finne“

Haushaltssatzung 2012
des Abwasserzweckverbandes „Finne“

Auf Grund des § 36 (1) des Thüringer Gesetzes über die kommunale
Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der Neubekanntma-
chung vom 10.10.2001 (GVBl. Nr. 290), geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 04.05.2010 (GVBl. S. 113) i. V. m. den §§ 52 a ff. der Thü-
ringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung
- ThürKO) in der Fassung der letzten Änderung vom 04.05.2010 (GVBl.
S. 113) i. V. m. den §§ 13 ff. der Thüringer Eigenbetriebsverordnung
(ThürEBV) vom 15. Juli 1993, geändert durch die Verordnung vom
12.06.2006 (GVBl. S. 407) i. V. m. den §§ 3 ff. des Thüringer Gesetzes
über die kommunale Doppik (ThürKDG) vom 19.11.2008 (GVBl. S. 381),
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 04.05.2010 (GVBl. S. 113)
und des § 4 der Verbandssatzung des Abwasserzweckverbandes „Fin-
ne“ erlässt die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes
„Finne“ folgende Haushaltssatzung für das Jahr 2012:

§ 1
Erfolgsplan, Vermögensplan

Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan wird hiermit festgesetzt:
a) im Erfolgsplan

die Erträge auf 7.189.000,00 EUR
die Aufwendungen auf 6.710.000,00 EUR

b) im Vermögensplan
die Einnahmen auf 6.668.000,00 EUR
die Ausgaben auf 6.668.000,00 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen sowie Investiti-
onsfördermaßnahmen wird mit

0,00 EUR
festgesetzt.
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§ 3
Verpflichtungsermächtigung

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung im Vermögensplan
wird mit

0,00 EUR
festgesetzt.

§ 4
Verbandsumlage

Eine Verbandsumlage zur Deckung des Finanzbedarfes im Erfolgsplan
wird auf

145.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 5
Kassenkredit

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan wird auf

1.198.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 6
Inkrafttreten

Die Haushaltssatzung tritt mit 01. Januar 2012 in Kraft.

Sömmerda, den 14. Dezember 2011
Hoffmann (Siegel)
Verbandsvorsitzender

Vollzug der Thüringer Kommunalordnung - ThürKO,
des Gesetzes über die kommunale Doppik - ThürKDG,

der Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung -
ThürGemHVund

der Thüringer Eigenbetriebsverordnung - ThürEBV

Die in der Verbandsversammlung am 14.12.2011 beschlossene Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 des Abwasserzweckverbandes
„Finne“ wurde der Kommunalaufsicht des Landkreises Sömmerda am
29.12.2011 vorgelegt, die uns mit Schreiben vom 05.01.2012 mitgeteilt
hat, dass die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 keine ge-
nehmigungspflichtigen Bestandteile enthält und lediglich zur Kenntnis
genommen wird.
Gem. § 20 ThürKGG i. V. m. § 21 Abs. 4 ThürKO ist eine Verletzung der
Bestimmungen über
1. persönliche Beteiligung (§ 30 Abs. 4 ThürKGG i.V.m. § 38 ThürKO)

und
2. die Einberufung und die Tagesordnung von Sitzungen der Ver-

bandsversammlung
(§ 29 ThürKGG i. V .m. § 35 ThürKO)

Die Haushaltssatzung/Wirtschaftsplan 2012 liegt nach der Bekanntgabe
im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt für 2 Wochen
öffentlich in der Geschäftsstelle des Abwasserzweckverbandes „Finne“,
Bahnhofstraße 28, 99610 Sömmerda, zu den öffentlichen Sprechzeiten
aus. Die Unterlagen werden weiterhin bis zur Entlastung und Beschluss-
fassung über den Jahresabschluss dieses Wirtschaftsjahres nach § 80
Abs. 3 Satz 1 ThürKO zur Einsichtnahme bereitgehalten.

gez. Hoffmann
Verbandsvorsitzende

Bekanntmachung
des Abwasserzweckverbandes „Finne“

gemäß § 40 Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO)

Das Abwasserbeseitigungskonzept (ABK) des Abwasserzweckverban-
des „Finne“, 2. Änderung zur 2. Fortschreibung 2010 für den Zeitraum
2011 - 2015 - Stand 15.11.2011 - wurde mit Beschluss-Nr. 18/2011 vom
24.11.2011 durch die Verbandsversammlung des Abwasserzweckver-
bandes „Finne“ bestätigt.
Mit Schreiben vom 19.01.2012 liegt die Übereinstimmungsfeststellung
der Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie sowie der Unte-
ren Wasserbehörde des Landratsamtes Sömmerda zum Abwasserbe-
seitigungskonzept des Abwasserzweckverbandes „Finne“, 2. Änderung
zur 2. Fortschreibung 2010 für den Zeitraum 2011 - 2015 - Stand
15.11.2011 - vor.
Das Abwasserbeseitigungskonzept des Abwasserzweckverbandes „Fin-
ne“, 2. Änderung zur 2. Fortschreibung 2010 für den Zeitraum 2011 -
2015 - Stand 15.11.2011 - liegt nach Bekanntgabe im Amtsblatt der Ver-
waltungsgemeinschaft Bad Tennstedt für 4 Wochen öffentlich zur Ein-
sichtnahme in der Geschäftsstelle des Abwasserzweckverbandes „Fin-
ne“, Bahnhofstraße 28, 99610 Sömmerda, Haus 1, Sekretariat, Raum
123, zu den öffentlichen Sprechzeiten aus.

Sömmerda, den 23. Januar 2012
gez. Udo Hoffmann
Verbandsvorsitzender

Nichtamtlicher Teil

Bad Tennstedt - 9 - Nr. 2/2012

Lützen Helau!!!
Lange war es still gewesen,
doch nun ist wieder Faschingszeit.
Närrinnen und Narrhalllesen -
Lützen ruft! - Es ist soweit!
Unter dem Motto „1 EURO für einen Schirm“ lädt der Heimat-
und Kulturverein Lützensömmern (HUKL) zum nunmehr 12. Fa-
sching in die Gaststätte Lützensömmern am 25.02.2012 (erstmals
als Einzelveranstaltung) ein. Nach dem Programm gibt’s noch
Tanzvergnügen und Disco, was „Die grüne Tanne“ zum Beben
bringen wird.

Gäste von nah und fern sind uns wie immer recht herzlich willkom-
men. Karten sind im Vorverkauf mit Tischreservierung am So,
19.02.2012, 14.00 Uhr - 15.00 Uhr in der Gaststätte für 9,00 EUR
oder am Veranstaltungstag an der Abendkasse für 10,00 EUR er-
hältlich. Einlass zur Veranstaltung ist ab 19.30 Uhr.

Unser Kinderfasching schließt sich am 26.02.2012 ab 14.30 Uhr
(Eintritt für erwachsene Begleiter je 2,00 EUR) an, denn natürlich
wollen wir auch unsere jüngsten Karnevalisten mit Musik, Spielen
und vielen kleinen Überraschungen unterhalten.

Der HUKL grüßt -
Lützen Helau!



Gemeinde Mittelsömmern

Nichtamtlicher Teil

er schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 401.800,00 EUR

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 434.500,00 EUR

ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht
festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftl. Betriebe (A) 300 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 400 v.H.
2. Gewerbesteuer 400 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 65.000,00 EUR festge-
setzt.

§ 6
Es gilt der für das Haushaltsjahr 2012 vorliegende Stellenplan

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.Januar 2012 in Kraft.

Urleben, den 19.12.2011

Gemeinde Urleben
Liedel
Bürgermeister

Beschluss und Genehmigungsvermerk

1. Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Urleben für das
Haushaltsjahr 2012 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Mit Beschluss-Nr. 18/2011 vom 17.11.2011 hat der Gemeinderat
der Gemeinde Urleben die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2012 beschlossen.

2. Das Landratsamt, Kommunalaufsicht, hat mit Schreiben vom
08.12.2011 die Haushaltssatzung geprüft und den Eingang bestä-
tigt.

3. Die Haushaltsatzung für das Haushaltsjahr 2012 der Gemeinde Ur-
leben liegt in der Zeit vom 06.02.2012 bis 17.02.2012 bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Bad Tennstedt, Zimmer 12, während der
Sprechzeiten öffentlich aus.

Gemäß § 57 Abs. 3 Satz 4 ThürKO besteht ebenfalls die Möglichkeit zur
Einsichtnahme über den Zeitraum der Auslegung hinaus bis zur Be-
schlussfassung über die Jahresrechnung 2012.

Urleben, den 24.01.2012
Liedel
Bürgermeister

19/2011 vom 17.11.2011
Der Gemeinderat stimmt dem Finanzplan 2011 bis 2015 in vorliegender
Form zu.

01/2012 vom 19.01.2012
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die Leistung „Umbauarbei-
ten für Umnutzung ehemaliges Schulgebäude zu Lagerzwecken für den
gemeindlichen Bauhof“ an die Firma BAU JAHN aus Bad Langensalza
zu vergeben.

02/2012 vom 19.01.2012
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die Leistung „Lieferung
und Einbau eines Rolltores im ehemaligen Schulgebäude für Umnut-
zung zu gemeindlichem Bauhof“ an die Firma Schmiede und Schlosse-
rei Hans-Joachim Baumbach aus Craula zu vergeben.

03/2012 vom 19.01.2012
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Befreiung zur Erstellung eines
Haushaltssicherungskonzeptes zu.

Bad Tennstedt - 10 - Nr. 2/2012

Faschingszeit!
Es ist wieder soweit!

Die AWO Kita „Kinderland am Horn“ ladet
alle Kinder diesen Jahr wieder ein zum

Kinderfasching
Wir freuen uns auf viele bunte Kostüme.
Bringt eure Eltern, Großeltern, Freunde
usw. mit. Alle großen Narren die mit
ei8nem Kostüm kommen für die gibt es
eine Überraschung. Bei Spiel, Spaß und
flotter Musik wollen wir den Nachmittag
mit euch verbringen. Für das leibliche
Wohl ist wie immer gesorgt.
Wann: Don. 16.02.2012
Wo: Kleiner Saal im Edelhof
Beginn: 14.30
Bringt gute Laune mit und wir begrüßen
euch mit MOPS, MOPS- HELAU Mittel-
sömmern.
Das Team der Kita und der
AWO-Ortsverein Mittelsömmern.

Was sind das für Bücher,

die nicht nur Kinderherzen erfreuen?

Neugierig gemacht!
Am 15.02.2012 um 19.30 Uhr wird die Buchautorin
Johanna Kirschstein
aus Reichmannsdorf (Thür. Wald), ihre Bücher im Edelhof in Mittelsöm-
mern vorstellen.
Mit ihrer einfachen und netten Art hat sie schon viele Lesungen erfolg-
reich durchgeführt. Ihre Bücher sprechen alle Altersgruppen wie z.B. El-
tern, Schüler, Lehrer, Senioren und Kinder an. Sie vermarktet ihre Bü-
cher selbst. Deshalb liegt ihr auch viel daran ihre Bücher persönlich
vorzustellen. In einer gemütlichen Atmosphäre laden wir Sie recht herz-
lich ein und freuen uns auf viele Besucher.
Die Veranstaltung kostet keinen Eintritt.
Das Team der AWO sowie der Ortsverein Mittelsömmern.

Gemeinde Urleben

Amtlicher Teil

Gefasste Beschlüsse
Gemeinde Urleben

18/2011 vom 17.11.2011
Der Gemeinderat stimmte der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2012 in vorliegender Form zu.

Haushaltssatzung der Gemeinde Urleben
(Unstrut-Hainich-Kreis)

für das Haushaltsjahr 2012

Auf Grund des § 55 ThürKO erlässt die Gemeinde Urleben folgende
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012
wird hiermit festgesetzt;



Amtlicher Teil

Veröffentlichungen im Amtsblatt
des Abwasserzweckverbandes „Mittlere Unstrut“

mit Sitz in 99947 Bad Langensalza, Hüngelsgasse 13
Entsprechend § 22 Abs. 2 des Thüringer Gesetzes über kommunale
Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) weisen wir auf die nachfolgenden Ver-
öffentlichungen im Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes „Mittlere
Unstrut“ hin:
Jahrgang 10 Lfde Nr. 01 Ausgabetag: 11. Januar 2012

amtlicher Teil:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse des Verbands- und Werksausschus-

ses des Abwasserzweckverbandes „Mittlere Unstrut“ vom 14. De-
zember 2011

Hinweis:
Das Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes „Mittlere Unstrut“ er-
scheint in unregelmäßigen Abständen, je nach Bedarf.
Das Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes „Mittlere Unstrut“ liegt
während der Sprechzeiten dienstags von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und
13.30 Uhr - 17.30 Uhr und donnerstags von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und
13.30 Uhr - 15.30 Uhr in der Geschäftsstelle in 99947 Bad Langensal-
za, Hüngelsgasse 13, in begrenzter Stückzahl zur kostenlosen Mitnah-
me bereit oder ist im Internet unter www.wazv-badlangensalza.de kos-
tenlos abrufbar.
Atzrott
Gemeinschaftsvorsitzender

Nichtamtlicher Teil

Die Polizei informiert!

Der Jahreswechsel ist vollzogen und es ist die Zeit, da wird Strom und
Wasser abgelesen und in diesem Jahr wird das analoge Fernsehen ab-
geschaltet.
Normale und auch jedes Jahr wiederkehrende Vorgänge, die aber von
Betrügern, hauptsächlich im Umfeld älterer Menschen schamlos ausge-
nutzt wird.
In der Regel, melden sich die Mitarbeiter der Energieversorgung und
Wasserwerke vor einem Ablesetermin schriftlich an. Man kann sich also
zumindest auf den Tag und auch auf die Uhrzeit ihres Erscheinens ein-
stellen. Diese Mitarbeiter haben nur die Aufgabe, die Zählerstände der
Strom- oder Wasseruhren in den Heizungsräumen, Fluren oder Keller-
bereichen abzulesen und zu notieren. Der Haus- oder Wohnungsbesit-
zer wird nur noch sicherheitshalber gebeten, die abgelesenen Zahlen zu
bestätigen. Und das war es auch schon.
Keiner der Mitarbeiter ist berechtigt, Bargeld abzuverlangen oder gar
einzukassieren. Auch das Ablesen der Zähler ist kostenlos. Die tatsäch-
lichen Kosten kommen dann mit der Rechnung. Wie bereits gesagt, je-
des Jahr wiederkehrende Vorgänge.
Einmalig in diesem Jahr 2012 wird die Abschaltung des analogen Fern-
sehens im April sein. Diese Abschaltung ist ein technischer Vorgang,
auf den zwar hingewiesen aber niemand im persönlichen Haushalt Ein-
fluss nehmen kann. Keine Einrichtung oder Institution in Deutschland ist
beauftragt, in den privaten Haushalten und gerade bei älteren Men-
schen, die Funktionsfähigkeit von Fernsehgeräten oder Anlagen auf di-
gitale Tauglichkeit zu prüfen.
Das kann und muss jeder Bürger selbst tun, soweit er seinen Fernseher
an einer Satellitenschüssel angeschlossen hat. Dies zu prüfen, sollte
man grundsätzlich durch eine Person seines Vertrauens oder viel bes-
ser noch, durch einen Familienangehörigen durchführen lassen.
Grundsätzlich gilt, fremden Männern oder auch Frauen die unter einem
Vorwand, und da sind die Trickbetrüger sehr erfinderisch, unangekün-
digt in mein Haus oder meine Wohnung wollen, nicht nur mit gesundem
Argwohn begegnen, sondern grundsätzlich den Zutritt verwehren. Im
Zweifel immer die Polizei rufen.
Dies tat auch eine 74 jährige aus Bad Langensalza, aber erst als sie
feststellte, dass nach dem Besuch eines ihr unbekannten Mannes, ihre
Geldkarte fehlte. Der Unbekannte gab sich als Mitarbeiter der Telekom
aus und gab an, den Fernseher wegen der Umstellung von analog auf
digitales Fernsehen prüfen zu müssen. Nun gut, ich kenne weder die 74
jährige Frau noch ihr Lebensumfeld, aber weshalb sie dem unbekann-
ten Mann die Sparbücher, Kontoauszüge und PIN-Nummer ihrer Geld-
karte übergab, wird wohl ihr Geheimnis bleiben. Bleibt nur noch zu hof-
fen, dass die Sperrung der Geldkarte rechtzeitig erfolgte und der
Betrüger leer ausgeht. Die Kriminalpolizei hat mittlerweile die Ermittlun-
gen aufgenommen, da vermutlich der gleiche Täter letzte Woche in

Mühlhausen bei einer älteren Frau versuchte, mit der gleichen Masche
an ihre EC-Karte zu kommen. Diese Frau war allerdings vorsichtig und
schlug dem unbekannten die Tür vor der Nase zu.
In der Hoffnung, dass gerade die älteren Leserinnen und Leser meine
Hinweise beherzigen, verbleibe ich mit freundlichen Grüßen
Walter Atte
Leiter der Polizeistation
Bad Langensalza
Januar 2012

Evangelische Kirche in Mitteldeutschland -
Kirchenkreis Mühlhausen

Jahreslosung 2012:
Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.
2. Korintherbrief 12,9
Spruch für den Monat Februar:
Alles ist erlaubt - aber nicht alles nützt. Alles ist erlaubt - aber nicht al-
les baut auf. Denkt dabei nicht an euch selbst, sondern an die anderen.
1.Kor 10,23-24

Pfarrbereich Bad Tennstedt

Bad Tennstedt:
Gottesdienste:
So, 5.2. 14.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Kutzleben
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.
Frauenkreis:
Mi, 8.2. 14.30 Uhr
Ballhausen:
Gottesdienste:
So, 5.2. 14.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Kutzleben
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.
Frauenkreis:
Di, 14.2. 14.00 Uhr
Kutzleben:
Gottesdienste:
So, 5.2. 14.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Kutzleben
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.
Lützensömmern:
Gottesdienste:
So, 5.2. 14.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Kutzleben
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.
Gemeindenachmittag: 1. Donnerstag im Monat
Haussömmern:
Gottesdienste:
So, 5.2. 14.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Kutzleben
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.
Frauenkreis:
Di, 16.1. 14.30 Uhr
Hornsömmern:
Gottesdienste:
So, 5.2. 14.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Kutzleben
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.
Mittelsömmern:
Gottesdienste:
So, 5.2. 14.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Kutzleben
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.

Pfarrbereich Kirchheilingen

Kirchheilingen:
Gottesdienste:
So,5.2. 14.00 Uhr (Pfarre)
Sa, 11.2. 11.15 Uhr Familien-Gottesdienst (Pfarre)
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.
Frauenkreis:
Do, 26.1. 14.00 Uhr
Urleben:
Gottesdienste:
So,5.2. 10.00 Uhr (Pfarre)
Sa, 11.2. 11.15 Uhr in Kirchhh.: Familien-Gottesd.

(Pfarre)
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.
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Frauenkreis:
Mi, 15.2. 14.00 Uhr in Tottleben
Tottleben:
Gottesdienste:
So,5.2. 10.00 Uhr in Urleben (Pfarre)
Sa, 11.2. 11.15 Uhr in Kirchhh.: Familien-Gottesd.

(Pfarre)
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.
Frauenkreis:
Mi, 15.2. 14.00 Uhr in Tottleben
Klettstedt:
Gottesdienste:
So,5.2. 10.00 Uhr in Sundhausen (Pfarre)
Sa, 11.2. 11.15 Uhr in Kirchhh.: Familien-Gottesd.

(Pfarre)
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.
Frauenkreis:
Mi, 15.2. 14.00 Uhr in Tottleben
Sundhausen:
Gottesdienste:
So,5.2. 10.00 Uhr (Pfarre)
Sa, 11.2. 11.15 Uhr in Kirchhh.: Familien-Gottesd.

(Pfarre)
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.
Frauenkreis:
Mi, 15.2. 14.00 Uhr in Tottleben
Blankenburg:
Gottesdienste:
So,5.2. 10.00 Uhr in Urleben (Pfarre)
Sa, 11.2. 11.15 Uhr in Kirchhh.: Familien-Gottesd.

(Pfarre)
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-Gottesd.
Frauenkreis:
Do, 9.2. 15.00 Uhr in Blankenburg
Bruchstedt:
Gottesdienste:
So,5.2. 10.00 Uhr in Urleben (Pfarre)
Sa, 11.2. 11.15 Uhr in Kirchhh.: Familien-Gottesd.

(Pfarre)
So, 12.2. 18.00 Uhr in Blankenburg reg. Taizé-

Gottesd.
Frauenkreis:
Do, 9.2. 15.00 Uhr in Blankenburg

Katholische Pfarrgemeinde „St. Bonifatius“
Schlotheim
Pfarrer-Bonhoeffer-Straße, Schlotheim
zugehörig zur Pfarrei St.Marien Bad Langensalza,
99947, Kurpromenade 2, Tel: 03603/842417
Internet: badlangensalza.kathweb.de, bonifatiuskirche-schlotheim.de
E-Mail: st-marien-bls@gmx.de

Gottesdienste im Monat Februar 2012

Mi., 1.2.2012, Wochentag (4. Woche)
15.00 Uhr Teenietreff in Bad Langensalza
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in Bad

Langensalza
18.30 Uhr Vorabendmesse zur Darstellung des Herrn mit Blasius-

segen
in Bad Langensalza (Pfarrer)

Do., 2.2.2012, DARSTELLUNG DES HERRN [F]
08.30 Uhr Heilige Messe mit Kerzenweihe im Caritasheim LSZ

(Pfr. Franz)
18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Caritasheim LSZ
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in

Schlotheim
19.00 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen in Schlotheim (Pfarrer)
Fr., 3.2.2012, Ansgar, Bischof von Hamburg-Bremen, Blasius, Bi-
schof von Sebaste in Armenien
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ mit Blasiussegen
09.30 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen im AWO Seniorenheim

Schlotheim (Pfr.)
Sa., 4.2.2012, Rabanus Maurus, Bischof von Mainz (856)
16.00 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfarrer )
So., 5.2.2012, 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen u. Kerzenweihe in

Schlotheim (Prof. Tiefensee)
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Bad Lgs. mit Blasiussegen und

Kerzenweihe (Pfr.)
anschl. Kirchenkaffee (FK - Sondermann, Suß)
Kollekte für seelsorgliche Aufgaben

Mo., 6.2.2012, Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki (1597) [G]
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
Di., 7.2.2012, Wochentag (5. Woche)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
09.00 Uhr I. Laudes und Heilige Messe in Schlotheim (Pfarrer)

Mi., 8.2.2012, Hieronymus Ämiliani, Ordensgründer (1537)
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in Bad

Langensalza
18.30 Uhr Heilige Messe in Bad Langensalza (Pfarrer)
19.30 Uhr Frauenkreis - Besuch bei den Kleinen Schwestern Jesu
Do., 9.2.2012, Wochentag (5. Woche)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Caritasheim LSZ
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in

Schlotheim
19.00 Uhr Heilige Messe in Schlotheim (Pfarrer)
Fr., 10.2.2012, Scholastika, Jungfrau (um 547) [G]
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ
Sa., 11.2.2012, Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
16.00 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfarrer)
16.30 Uhr Wortgottesfeier in Aschara (Hammer)
18.00 Uhr Heilige Messe in Gräfentonna(Pfr. Franz)
18.00 Uhr Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfarrer)
So., 12.2.2012, 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Uhr Heilige Messe in Kirchheilingen (Prof. Tiefensee)
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Schlotheim (Pfarrer)

anschl. Kirchenkaffee (F. Wurst/D. Sacher)
10.00 Uhr Heilige Messe in Bad Langensalza (Pfr. Ramisch)

Kollekte für die Caritas
Mo., 13.2.2012, Wochentag (6. Woche) ökumenische Bibelwoche
vom 13. bis 17.2
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr Andacht in der Median-Klinik Bad Tennstedt
19.00 Uhr Jugendabend in Bad Langensalza
Di., 14.2.2012, CYRILL, Mönch (869),METHODIUS, Bischof (885),
Glaubensboten bei den Slawen
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
09.00 Uhr II. Laudes und Heilige Messe in Schlotheim (Pfarrer)
19.00 Uhr Religionsunterricht ab Klasse 7 in Schlotheim
Mi., 15.2.2012, Wochentag (6. Woche)
14.30 Uhr Religionsunterricht in Bad Lgs., für die 9.+10.Klasse

Wiebeckschule R12
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in Bad

Langensalza
18.30 Uhr Heilige Messe in Bad Langensalza (Pfr. Franz) anschl.

Männerabend
19.00 h Ökumenische Bibelwoche LSZ Kurpromenade 14
Do., 16.2.2012, Wochentag (6. Woche)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
15.00 Uhr B 58 - Gotteserfahrung - heute? Ist das möglich Ref.:

Dario Pizzano, HIG
15.30 Uhr Religionsunterricht 1.-6. Klasse Schlotheim
18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Caritasheim LSZ
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in

Schlotheim
19.00 Uhr Heilige Messe in Schlotheim (Pfarrer)
Fr., 17.2.2012, Wochentag (6. Woche)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ(Pfr. Franz)
Sa., 18.2.2012, Wochentag (6. Woche)
16.00 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pf. Franz)
18.00 Uhr Wortgottesfeier in Bad Tennstedt (Rojahn)
19.11 Uhr Faschingsfeier im Saal des Caritasheimes
So., 19.2.2012, 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Uhr Heilige Messe in Schlotheim (Pfr. Ramisch)
10.00 Uhr Heilige Messe in Bad Langensalza (Prof. Tiefensee)
15.00 Uhr Teenietreff - Kinderfasching im Saal des Caritasheimes

Kollekte für die Gemeinde
Mo., 20.2.2012, Wochentag (7. Woche)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
14.30 Uhr Religionsunterricht in Bad Lgs., für die 6.-8.Klasse Wie-

beckschule R12
Di., 21.2.2012, Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer (1072)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Schlotheim (Frank Wurst)
19.00 Uhr Religionsunterricht ab Klasse 7 in Schlotheim (Kaplan

Wolf)
Mi., 22.2.2012, ASCHERMITTWOCH
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Bad Langensalza (Frank/Rojahn )
18.30 Uhr Heilige Messe in Bad Lgs. mit Austeilung des Aschen-

kreuzes (Pfr. Franz)
Do., 23.2.2012, Polykarp, Bischof von Smyrna, Märtyrer (155) [G]
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Caritasheim LSZ
18.30 Uhr Kreuzwegandacht in Schlotheim ()
19.00 Uhr Heilige Messe in Schlotheim mit Austeilung des

Aschenkreuzes (Pfr. Franz)
Fr., 24.2.2012, MATTHIAS, Apostel [F]
08.30 Uhr Heilige Messe für + Ilse Hebestreit im Caritasheim LSZ

(Pfr. Franz)
Sa., 25.2.2012, Walburga, Abtissin von Heidenheim in Franken (779)
09.30 Uhr Schulsamstag in Schlotheim Religionsunterricht für

d. 1.-6. Kl.
Küche: Sterzing/Brehm

16.00 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz )
16.30 Uhr Heilige Messe in Aschara (Pfarrer )
18.00 Uhr Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfarrer)
18.00 Uhr Wortgottesfeier in Gräfentonna (Katzer)
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So., 26.2.2012, 1. SONNTAG DER FASTENZEIT
08.30 Uhr Heilige Messe in Kirchheilingen (Pfarrer)
10.00 Uhr Heilige Messe in Schlotheim (Pfarrer)
10.00 Uhr Heilige Messe in Bad Langensalza (Prof. Tiefensee)

Kollekte für die Gemeinde
Mo., 27.2.2012, Wochentag (1. Woche der Fastenzeit)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr Andacht in der Median-Klinik Bad Tennstedt
19.00 Uhr Jugendabend in Bad Langensalza
Di., 28.2.2012, Wochentag (1. Woche der Fastenzeit)
08.30 Uhr Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
09.00 Uhr I. Laudes und Heilige Messe in Schlotheim (Pfarrer)
19.00 Uhr Religionsunterricht ab Klasse 7 in Schlotheim
Mi., 29.2.2012, Wochentag (1. Woche der Fastenzeit) Dekanatskonfe-
renz SDH
14.30 Uhr Religionsunterricht in Bad Lgs., für die 9.+10.Klasse

Wiebeckschule R12
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Bad Langensalza (Frank )
18.30 Uhr Heilige Messe in Bad Langensalza

Moment mal:
„Mein größtes Talent ist es, bewundern zu können. Ich bewundere an
Menschen ihre Liebesfähigkeit, ihre Einsamkeit, ihre Verzweiflung, ihre
Not, ihre Hoffnungen, ihren Irrsinn. Ich bewundere, wie jeder einzelne
Mensch in seinem Leben, in seinem Beruf besteht, wie er das aushält,
was er bewerkstelligt, was er macht, was er wünscht und was ihm nicht
gelingt. Ich bewundere das. Restlos.“
Walter Schmidinger (österreichischer Schauspieler, *1933)
• Was bewundere ich an den Menschen meiner Umgebung, meiner

Familie, meiner Gemeinde?
• Wie drücke ich Bewunderung, Achtung, Anerkennung für das, was

andere tun, aus?

Kneippfreunde Bad Tennstedt und Umgebung e. V.

Rückblickend auf das Jahr 2011 haben die
Kneippfreunde Bad Tennstedt und Umgebung
e.V. ein Jahr voller Aktivitäten hinter sich. Im März
fand in Kirchheilingen ein Diavortrag statt. In
Dachwig wurde im März Gemüse einmal anders
dekoriert und wir fühlten uns wie zum Kapitansdinner, angewassert wur-
de im Mai in Bad Tennstedt und im Juni ab es unsere traditionelle Jo-
hannisstraußwanderung, diesmal in der Tottlebener Flur. Den Kräuter-
garten von Bendeleben erkundeten wir im Juli und im Oktober gab es
die zweite Auflage vom Abwassern mit anschließendem Weinfest in
Tottleben und unsere Weihnachtsfeier brach diesmal aus allen Nähten.
Regelmäßig alle drei Wochen führt unsere Kräuterfrau Kräuterseminare,
der Saison angepasst, durch. Wöchentlich wird in verschiedenen Stand-
orten Rehasport angeboten. Durch die regionale Streuung, versuchen
wir, all unseren 120 Mitgliedern gerecht zu werden. Für 2012 haben wir
schon wieder viele Ideen. Einen Vortrag über Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht, einen Filzlehrgang sowie eine Tageswanderung mit
der Harthgemeinde sind in Planung.
Im ersten Quartal haben wir ein Projekt mit einem Altersheim in Gotha,
welches einen Einblick in die kneippschen Lehren bekommen möchte.
Dazu besuchen wir die Bewohner und zeigen Waschungen, Teeverkos-
tungen und Brotaufstriche. Auch an einen Besuch im Kneippkindergar-
ten Dachwig haben einige Bewohner unternommen und Dr. Scholze hat
einen Vortrag in der Seniorenresidenz gehalten.
Auf ein interessantes und gesundes 2012!!
Gerne können Sie auch Kontakt zu uns aufnehmen! Wir freuen uns sehr
über eine Zusammenarbeit, Besuche oder Ideenaustausch!
Kneippfreunde Bad Tennstedt und Umgebung e.V.
Kurstr. 16, 99955 Bad Tennstedt
Telefon: 036206-21921

Einladung

zu unserem monatlichen Gruppentreffen

im Caritas Altenzentrum St. Josef,
Tonnaer Str. 9, Bad Langensalza

Freitag, 03.02.2012 um 16:00 Uhr
(in der Regel jeden 1. Freitag/ mon.)
Unsere Mitarbeit an Forschungsprojekt
Es referiert Frau Denise Schinköthe, M.Sc,
Abteilung Klinisch-psychologische Intervention, UNI Jena

Verschiedenes
Wir bieten unseren Mitgliedern beitrags- und kostenfrei:
unendlich viel Unterstützung

Interessenten sind herzlich eingeladen
Wir können mehr für Sie tun als Sie denken.
Mit herzlichem Dank an Caritas Altenzentrum St. Josef
Selbsthilfegruppe 7 Angehörige Demenzkranker
Bad Langensalza
Wilfried Georgi Tel. 03636 700 489
Tel. 0152 5315 8783
vor Ort: Dana Joost Tel. 03603 89 4952
+ Regina Brückner Tel. 036043 15 9702
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Grundschule Bad Tennstedt
Liebe zukünftige Schulanfänger,

liebe Eltern,
werte Gäste,

zu unserem
Tag der offenen Tür

am 14.02.2012
von 13.30 bis 16.00 Uhr

laden wir zum Kennenlernen der Grundschule
Bad Tennstedt recht herzlich ein.

Die Lehrer und Erzieher freuen sich auf Euch und haben
kleine Überraschungen vorbereitet.

Grundschule Bad Tennstedt
Goetheweg 2

99955 Bad Tennstedt

Möchten Sie Südafrika kennenlernen –
bei sich zu Hause?

Südafrikanische Schüler suchen Gastgeberfamilien

In Südafrika wird Deutsch aß Fremdsprache an vielen Schulen unter-
richtet.
Auch aus diesem Grund möchten in diesem Jahr wieder Schülerinnen
wie Linda und Banothile aus Südafrika Deutschland besuchen. Sie neh-
men am Unterricht deutscher Gymnasien oder Realschulen teil und er-
leben, wie Menschen in Deutschland leben und denken.
Der „Freundeskreis für Südafrika“ (FSA) sucht jetzt für sein 2012-Aus-
tauschprogramm Gastfamilien, die für vier Wochen oder drei Monate ei-
nen südafrikanischen Jugendlichen aufnehmen. Die Schülerinnen und
Schüler der 10., 11. und 12. Klasse sind 15 bis 18 Jahre alt. Sie werden
während ihres Deutschlandaufenthaltes am Unterricht eines Gymnasi-
ums oder einer Realschule teilnehmen.
Junge Südafrikaner und deutsche Familien haben so die Chance, eine
neue Welt zu entdecken und Vorurteile abzubauen.
Die Jugendlichen kommen 2012 in 2 Gruppen nach Deutschland: im Ju-
ni/ Juli und im Dezember 12/Januar 13 (für vier Wochen) und von Okto-
ber bis Januar 2013 (für 3 Monate).
Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und von den Gastfamilien, sowie
die Kranken- und Haftpflichtversicherung und ist als Ansprechpartner je-
derzeit für die Gastfamilien erreichbar. Die Gastfamilien bieten den Ju-
gendlichen Unterkunft, Verpflegung und die Teilnahme am Familienall-
tag und sollten möglichst Kinder im Alter zwischen 14 und 18 Jahren
haben.
Der FSA ist eine unpolitische Privatinitiative und wurde 1996 in Pretoria
(SA) gegründet. Das deutsche Büro befindet sich in Süddeutschland
und wird von Nicole lp geleitet. Sie ist seit 1999 für die Auswahl und Be-
treuung der deutschen Gastfamilien und Schüler zuständig.
Interessierte Familien können vom FSA Youth Exchange unverbindlich
und kostenlos die Broschüre „Die Faszination Südafrikas zu Hause erle-
ben“ anfordern:

FSA Youth Exchange
Nicole lp
Helmuth- Zimmerer- Str. 75
97076 Würzburg
Tel.: 0931 —3590770
Email: nicole@fsayouthexchange.de
www.fsayouthexchange.de



Demnächst an Ihrer Volkshochschule:

„Holzbildhauerei- von der Idee zum Unikat“, ab dem 13.02.2012, im-
mer montags von 18.00 bis 20.30 Uhr im VHS Zentrum MHL, Friedrich-
Naumann-Str. 26
„Spanisch A1 für Anfänger“, ab dem 14.02.2012, immer dienstags
von 18.00 bis 21.15 Uhr mit Frau Castellanos in der Geschäftsstelle Bad
Langensalza, Hannoversche Str. 1
„Englisch A1 für Anfänger“, ab dem 15.02.2012, immer mittwochs
von 18.00 bis 20.30 Uhr in der Geschäftsstelle Bad Langensalza, Han-
noversche Str. 1
„Schwedisch A1 für Touristen“, der Kurzkurs für Anfänger, die in
Schweden Urlaub machen möchten. Ab 17.02.2012 lernen Sie in 8 Ver-
anstaltungen, immer freitags von 18.00 bis 20.30 Uhr im VHS Zentrum
MHL, Friedrich-Naumann-Str. 26.
„Schmuckstücke für jede Gelegenheit“, ab dem 22.02.2012, immer
mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr mit Carina Schleising im VHS Zen-
trum MHL, Friedrich-Naumann-Str. 26
Näheres unter:
VHS 03601/812691 oder per E-Mail: info@vhs-uh.de
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